
Liebe	Leserin,	lieber	Leser,

aktuell	leben	1,8	Millionen	Menschen	mit	einer	Form	von	Demenz
in	Deutschland.	75%	von	ihnen	werden	in	der	eigenen	Häuslichkeit
versorgt.	Meist	sind	dies	Partner*innen,	Töchter,	Schwiegertöchter
und	Söhne,	die	damit	eine	große	Verantwortung	in	der	Versorgung
und	Pflege	von	Menschen	mit	Demenz	übernehmen.	Eine
Aufgabe,	die	von	vielen	An-	und	Zugehörigen	als
selbstverständliche	Herzensangelegenheit	wahrgenommen	wird
und	gleichzeitig	im	Alltag	oft	schwer	wiegt.	

Gerade	der	Weg	vom	Anfangsverdacht	einer	Demenz	bis	zur
differenzierten	Diagnose	ist	für	viele	Betroffene	wie	ihre	An-	und
Zugehörigen	unübersichtlich.	Und	ist	die	Diagnose	erstmal	erstellt,
stehen	viele	neue	Fragen	im	Raum.	Aber	an	wen	wende	ich	mich
mit	meinen	Sorgen	und	Nöten?	

Insbesondere	im	Gespräch	mit	pflegenden	Töchtern	und	Söhnen
sowie	jüngeren	Pflegenden	haben	wir	festgestellt,	dass	das
Internet	mit	Google,	Wikipedia,	Facebook	&	Co.	oft	erste
Anlaufstelle	in	der	Not	ist.	Und	genau	hier	setzt	die	Idee	zum
Modellprojekt	der	Online-Demenzsprechstunde	Frag	nach
Demenz	an.	
Mit	der	Mail-	und	Chatberatung	von	Desideria	bieten	wir	ab	30.
Oktober	2023	Familien	von	Menschen	mit	Demenz	ein	modernes,
digitales	Informations-	und	Beratungsangebot	zum	Thema
Demenz	für	Betroffene	sowie	ihre	pflegenden	An-	und
Zugehörigen.	Unser	Ziel	ist,	über	das	Krankheitsbild	Demenz



aufzuklären,	häufig	gestellte	Fragen	zuverlässig	und	fachlich
fundiert	zu	beantworten,	die	Anbindung	an	heimatnahe	Beratungs-
und	Versorgungsstrukturen	zu	stärken	und	Impulse	für	den	Aufbau
eines	individuellen	Pflege-	und	Sorgenetzwerks	zu	setzen.

Die	Beratung	über	die	Online-Demenzsprechstunde	ist	kostenlos
und	niederschwellig,	verläuft	schriftlich	und	anonym	und	ist	vor
allem	zeitlich	flexibel	nutzbar,	jenseits	der	üblichen
Öffnungszeiten.	Wir	verstehen	das	Modellprojekt	als	Ergänzung
und	Hinführung	zur	bestehenden	Beratungs-	und
Versorgungslandschaft	in	Bayern	und	freuen	uns,	dass	wir	auch
das	Bayerische	Staatsministerium	für	Gesundheit	und	Pflege
sowie	die	Pflege-	und	Krankenkassen	von	der	Idee	überzeugen
konnten.

Herzliche	Grüße



			

			Anja	Kälin
			2.	Vorständin	und	Co-Gründerin



Frag	nach	Demenz:	Das	neue	Online-
Beratungsangebot



Seit	Montag,	30.	Oktober	2023,	ist	die	Online-
Demenzsprechstunde	Frag	nach	Demenz	online.	Das	Angebot
können	alle	nutzen,	die	Fragen	rund	um	das	Thema	Demenz
haben.	Zur	Kontaktaufnahme	gibt	es	zwei	Möglichkeiten:



Mailberatung:	Hier	können	Ratsuchende	ihr	Anliegen	schriftlich
an	das	Experten-Team	der	Online-Demenzsprechstunde	richten.
Die	Frage	wird	innerhalb	von	48	Stunden	beantwortet.

Chatberatung:	Im	Live-Chat	können	Ratsuchende	ihre	Fragen
und	Anliegen	im	direkten	schriftlichen	Austausch	klären.	Die	Live-
Chat-Termine	werden	bewusst	am	Abend	und	am	Wochenende
angeboten,	damit	auch	Berufstätige	das	Angebot	nutzen	können.
Termine	können	dienstags	und	donnerstags	zwischen	19	und	21
Uhr	und	samstags	zwischen	10	und	12	Uhr	gebucht	werden.

Zur	Online-Demenzsprechstunde

	
Die	Online-Demenzsprechstunde	ist	ein	Angebot	des	Vereins
Desideria	und	startet	als	Modellprojekt,	das	für	drei	Jahre	aus
Mitteln	des	Bayerischen	Staatsministeriums	für	Gesundheit	und
Pflege	sowie	durch	die	Arbeitsgemeinschaft	der
Pflegekassenverbände	in	Bayern	(soziale	Pflegekassen)	und
durch	die	private	Pflegepflichtversicherung	gefördert	wird.

Benefizauktion	bei	Sotheby's	zu
Gunsten	von	Desideria





Kunst	ersteigern,	Gutes	tun	–		für	ein	besseres	Leben	mit
Demenz.	Unter	diesem	Motto	stand	die	Benefiz-Kunstauktion
zugunsten	von	Desideria	Care	e.V.	Rund	150	Kunstfreunde	folgten
dem	Aufruf	und	ersteigerten	fleißig	Kunstwerke	für	den	guten
Zweck.
	
Veranstaltet	wurde	die	außergewöhnliche	Benefiz-Kunstauktion
bei	Sotheby’s	im	Palais	Oppenheim	von	den	Rotary	Clubs	Wien-
West,	Wien-Belvedere	und	Köln-Ville.	Wir	bedanken	uns	von
Herzen	bei	allen	Käufern	und	Sponsoren	sowie	bei	allen	Künstlern
für	die	großzügige	Spende	ihrer	Werke.	Insbesondere	danken	wir
Sotheby’s	Köln	sowie	den	drei	Rotary	Clubs	Wien-West,	Wien-
Belvedere	und	Köln	Ville,	dass	sie	uns	das	ermöglicht	haben.	Wir
sind	überglücklich	und	freuen	uns	darüber,	dass	wir	mit	dem	Erlös
dieser	Benefiz-Kunstauktion	unsere	Angebote	zur	Stärkung	von
Angehörigen	von	Menschen	mit	Demenz	weiter	ausbauen	können
und	damit	unsere	Vision	einer	demenzfreundlichen	Gesellschaft
voranbringen.	

Ein	herzliches	Dankeschön	geht	an	Jörg	Birkelbach	von	der
Birkelbach	Mediagroup.	Er	hat	diese	außergewöhnliche	Auktion
mit	seinem	Team	in	einem	eindrücklichen	Videobeitrag
festgehalten.	Viel	Freude	beim	Anschauen!

Zum	Video

Leben,	Lieben,	Pflegen





In	der	aktuellen	Folge	"Leben,	Lieben,	Pflegen	-	Der	Desideria-
Podcast	zu	Demenz	und	Familie"	haben	die	beiden	Podcast-Hosts
Anja	Kälin	und	Peggy	Elfmann	einen	Gast	eingeladen:	die
Filmemacherin	Astrid	Menzel.	Astrid	hat	mit	ihrer	an	Demenz
erkrankten	Oma	eine	besondere	Reise	gemacht:	eine	Kanutour
durch	Norddeutschland.	

Darüber	hat	Astrid	den	Dokumentarfilm	„Blauer	Himmel	weiße
Wolken“	gedreht.	Er	läuft	gerade	in	den	Kinos.
In	der	Podcast-Folge	erzählt	Astrid,	wie	es	zu	der	Reise	kam	und
was	sie	dabei	gelernt	hat:	"Ich	hatte	mir	gewünscht,	den	Film	aus
Omas	Sicht	erzählen	zu	können.	Dann	war	irgendwie	klar,	Oma
macht	hier	keinen	Prozess	durch,	keine	Wandlung,	sondern	wer
hier	etwas	dazu	lernt,	das	bin	ich."

Podcast	anhören

Online-Fotoworkshops	für
Pflegekräfte,	Angehörige,
Ehrenamtliche	und	Profis



Zum	Fotowettbewerb	„Demenz	neu	sehen“	bietet	Desideria
erstmals	Online-Fotoworkshops	speziell	für	Pflegekräfte,
Angehörige	und	Ehrenamtliche	sowie	Profis	an.	Die
Teilnehmenden	erhalten	tiefgehende	Einblicke	in	das	Fotografieren
von	demenziell	erkrankten	Menschen.	

Im	Online-Fotoworkshop	für	Pflegekräfte	am	Montag,	6.
November	2023,	von	14	bis	16	Uhr	geht	es	gezielt	um	den
Zugang	von	Nicht-Angehörigen.	Er	wendet	sich	speziell	an
Pflegefachkräfte	in	ambulanten	und	stationären	Einrichtungen,	die
täglich	mit	Demenz	arbeiten.	Rechtliche	Fragen,	die	mit
Angehörigen	und	Betreibern	der	Einrichtungen	zu	klären	sind,
werden	erörtert	ebenso	wie	die	Themenwahl	und	Konzeption,	der
Workflow	bis	hin	zur	Auswahl	der	Bilder.	

Der	Online-Fotoworkshop	für	Angehörige	und	Ehrenamtliche
am	Donnerstag,	7.	Dezember	2023,	von	19	bis	21	Uhr
behandelt	insbesondere	die	therapeutische	Wirkung	von
Fotografie	für	pflegende	An-	und	Zugehörige	im	täglichen	Umgang
mit	Demenzbetroffenen.	Im	Mittelpunkt	stehen	die	Erinnerungen,
die	für	die	Familie	mittels	der	Fotografien	zu	einem	Schatz	werden
können.	Die	persönliche	Sichtweise,	die	Vorgehensweise	mit	den
Erkrankten	und	die	Freude	am	Fotografieren,	die	sich	wiederum
auf	den	Angehörigen	überträgt,	spielen	dabei	eine	zentrale	Rolle.
	
Der	Workshop	für	professionelle	Fotograf*innen	und
Student*innen	der	Fotografie	am	Donnerstag,	25.	Januar
2024,	von	19	bis	21	Uhr	setzt	sich	mit	der	professionellen
Herangehensweise	an	eine	Serie	oder	Reportage	über	das	Leben
von	Menschen	mit	Demenz	auseinander.	Neben	den	notwendigen
Techniken	und	dem	richtigen	Timing	sind	Beobachtung	und
Einfühlungsvermögen	entscheidend	für	ein	starkes	Bild.
	
Die	Teilnahme	an	den	Workshops	ist	kostenfrei	und	von	einer
Bewerbung	am	Fotowettbewerb	unabhängig.	

Jetzt	anmelden

Demenz	aus	der	Tabuzone	holen



Mit	verschiedenen	Projekten	macht	Desideria	die	Öffentlichkeit	auf
von	Demenz	Betroffene	und	ihre	Familien	aufmerksam.	Im	Jahr
2022	gehörte	dazu	der	Desideria	Preis	für	Fotografie	„Demenz	neu
sehen“.	Profi-	und	Amateur-Fotograf*innen	schickten	authentische
und	lebensbejahende	Fotografien	von	Menschen	mit	Demenz	ein.
Die	Fotos	zeigten,	dass	das	Leben	auch	mit	Demenz	lebenswert
ist.	Damit	diese	Botschaft	möglichst	viele	Menschen	erreicht	und
das	Thema	Demenz	aus	der	Tabuzone	geholt	wird,	werden	die
Fotos	nun	in	der	Open-Air-Fotokunstausstellung	„Demenz	neu
sehen“	auf	öffentlichen	Plätzen	gezeigt.	In	Memmingen	feierte	sie
im	Rahmen	der	Bayerischen	Demenzwoche	Premiere,	danach
ging	es	weiter	nach	Kelheim.	Nun	soll	die	Ausstellung	in	vielen
weiteren	Städten	und	Gemeinden	gezeigt	werden.
	
Im	Videobeitrag	über	die	Ausstellungseröffnung	können	Sie	sich
ein	Bild	darüber	machen,	wie	die	Ausstellung	im	öffentlichen	Raum
wirkt	und	ankommt.	

Video	anschauen



	
Wir	freuen	uns,	wenn	Sie	die	Idee	aufgreifen	und	die
Wanderausstellung	auch	zu	sich	in	die	Region	holen.	Denn
Demenz	gehört	in	die	Mitte	der	Gesellschaft.	Kommen	Sie	bei
Interesse	gerne	auf	uns	zu.	

Infos	und	Kontakt

Anmeldung	zum
Angehörigenseminar	



Sie	haben	als	Angehöriger	mit	den	Herausforderungen	der
Demenzerkrankung	ihres	geliebten	Familienmitglieds	zu	kämpfen,
es	brennen	Ihnen	Fragen	auf	der	Seele	und	manchmal	wissen	Sie
einfach	nicht	weiter?	Sie	möchten	sich	austauschen	oder
brauchen	einfach	mal	etwas	Zuspruch?	Das	kostenfreie	EduKation
Demenz®-Seminar	ist	offen	für	alle	Angehörigen	von	Menschen
mit	Demenz.	Es	umfasst	zehn	zweistündige	Sitzungen	und	findet
sowohl	im	Onlineformat	als	auch	in	Präsenz	statt.	Die
Teilnehmerzahl	ist	pro	Seminar	auf	acht	Personen	begrenzt.		
		
Wenn	Sie	an	einem	Seminar	teilnehmen	möchten,	schreiben	Sie
uns	an	akademie@desideriacare.de	oder	rufen	Sie	uns	an:	089/59
99	74	33	

Die	nächsten	Online-Termine:

Start:	Montag,	27.11.23,	18:30	bis	20:30
Kursleitung:	Nan	Mellinger	(Ausnahme:	25.12.23,	01.01.24,
12.02.24)
Donnerstag,	30.11.23,	17	–	19	Uhr
Kursleitung:	Nan	Mellinger	(Ausnahmen:	28.12.23,	04.01.24,
15.02.24)
Montag,	08.01.2024,	19	–	21	Uhr
Kursleitung:	Brigitte	Schmitt-Hausser	(Ausnahme	12.02.2024)
Dienstag,	16.01.24,	19	–	21	Uhr
Kursleitung:	Wolfgang	Scharna
Donnerstag,	18.01.24,	17	–	19	Uhr
Kursleitung:	Jeanette	Kießling

Das	nächste	Präsenz-Seminar	in	München

Dienstag:	05.03.24,	17	–	19	Uhr	(Ausnahme	26.03.24)
Kursleitung:	Heidi	Pachmann
Ort:	Diakonia,	Seidlstraße	4,	80335	München,	1.	Stock
(Seminarraum)

Jetzt	anmelden



Desideria-Filmtipp:	90	Jahre	sind	kein
Alter	

Die	Filmemacher	Valeria	Bruni	Tedeschi	und	Yann	Coridian
begleiten	in	der	Dokumentation	„90	Jahre	sind	kein	Alter“	den
Choreographen	Thierry	Thieu	Niang	in	ein	Krankenhaus	in	Ivry-
sur-Seine,	wo	er	einen	Tanzworkshop	für	Alzheimerpatienten
leitet.	Dabei	erleben	die	Zuschauer,	wie	Blanche,	Adélaïde	und
Pierrot	ihre	Lebensfreude	und	sogar	Gefühle	wie	die	Liebe	wieder
finden.	Ein	berührender	Dokumentarfilm,	der	Mut	macht.
	
Die	Musik	und	das	Tanzen	erweisen	sich	als	wirksame	Medizin
gegen	die	Last	des	Lebens	–	zumindest	für	Augenblicke	scheint
die	lähmende	Krankheit	von	aufloderndem	Lebenswillen	besiegt.
Der	Film	zeigt	wieder	einmal,	dass	trotz	dieser	schweren
Erkrankung	das	Leben	nicht	aufhört:	Gefühle	bleiben	und	lösen
Erinnerungen	an	das	Leben	aus	und	wecken	wieder	die
Lebensgeister.

Ein	berührender	und	zärtlicher	Film!
	
Filmtitel:	90	Jahre	sind	kein	Alter
Regie:	Yann	Coridian,	Valeria	Bruni	Tedeschi
Herkunft:	ARTE	F

Film	anschauen

Desideria	Care	e.V.





	
Als	Gründerin	von	Desideria	Care	e.V.	bitte	ich	Sie	herzlichst,
unsere	Projekte	mit	Ihrer	Spende	zu	unterstützen	oder
Fördermitglied	in	unserem	Verein	zu	werden.	Nur	gemeinsam
gelingt	es,	auch	zukünftig	für	von	Demenz	betroffene	Familien	da
zu	sein.

Desideria	Care	e.V.	wurde	2017	von	Désirée	von	Bohlen	und
Halbach	gegründet.	Mit	innovativen	Angeboten	unterstützt	und
stärkt	der	gemeinnützige	Verein	Familien	mit	einem	Angehörigen,
der	an	Demenz	erkrankt	ist.	Eckpfeiler	hierfür	sind	Wissen,
Selbstfürsorge	und	Lebensqualität.	Desideria	Care	setzt	sich	für
eine	demenzfreundliche	Gesellschaft	ein,	in	der	Demenz	kein
Stigma	und	Tabu	ist.	Ziel	ist	es,	ein	Umdenken	in	der	Gesellschaft
zu	bewirken	und	mehr	Teilhabe	und	Lebensqualität	für	betroffene
Familien	zu	schaffen.

Jetzt	spenden	oder	Fördermitglied	werden



Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Besuchen	Sie	uns	auch	bei

Desideria	Care	e.V.
Lessingstraße	5
80336	München
Deutschland

+49	89	59	99	74	33
info@desideriacare.de
www.desideriacare.de

Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.




